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VORWORT DER PRÄSIDENTIN 

L I E B E  L E S E R I N N E N  U N D  L E S E R  

Fast 40 Jahre lang habe ich in Basel gewohnt und war dort schon als Kind, wie auch 
später mit meinen beiden Töchtern, eine treue Besucherin der GGG Stadtbibliothek.  

Als ich 2005 nach Therwil zog, wurde ich durch eine gute Freundin unter anderem auf 
die Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil aufmerksam. Ich war sofort von der guten 
Atmosphäre des Bibliothekgebäudes mit seinen schönen Holzbalken, den Dachschrä-
gen und der übersichtlichen Medienverleihung begeistert. Nach einem sehr freund-   
lichen Empfang an der Theke wurde mir als Neuzuzügerin alles geduldig und kompe-
tent erklärt. Ich weiss noch, dass ich dachte: „Hier fühle ich mich mit meinen Kindern 
wohl, hier sind wir willkommen.“ 

Zwei Jahre später habe ich eine Anstellung als Pfarreisekretärin in Therwil angenommen 
und wurde 2010 als Vertreterin der röm.-katholischen und der reformierten Kirchge-
meinden in den Vorstand der Bibliothek gewählt. Die Arbeit mit dem Bibliotheksvor-
stand war stets respektvoll und bereichernd. Vor allem war es immer mein Ziel, die Bib-
liotheksleiterin Catherine Leibundgut und ihre Mitarbeiterinnen bei den vielen diversen 
Projekten zu unterstützen. Später als Präsidentin (ab 2015) war es mir wichtig, dem Team 
„den Rücken freizuhalten“ und beim Gemeinderat die Anliegen der Gemeinde- und 
Schulbibliothek gut zu vertreten. 

Nun möchte ich mich nach acht Jahren von der Vorstandsarbeit zurückziehen und freue 
mich sehr, dass sich Pit Seelig an der nächsten Generalversammlung für meine Nach-
folge zur Wahl stellen wird. 

Zum Schluss bedanke ich mich bei Ihnen, unseren Mitgliedern, für die Treue auch in 
diesem Jahr sehr herzlich. Dank Ihren Mitgliederbeiträgen können wir stets für Gross 
und Klein ein vielfältiges und qualitativ hochstehendes Medienangebot für Sie bereit-   
halten. 

Natürlich werde ich der Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil als fleissige Leserin 
treu bleiben und freue mich jetzt schon auf ein spannendes neues Bibliotheksjahr.  

Herzlich 

Gabi Huber-Zihlmann 
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VEREINSVORSTAND UND PERSONAL 

V E R E I N S V O R S T A N D  

• Gabi Huber Präsidentin  

• Pit Seelig Vizepräsident  

• Rolf Frei Vertreter der Leserschaft  

• Jacqueline Gremminger Vertreterin der Bibliothek 

• Monika Henzler Vertreterin der Bibliothek 

• Catherine Leibundgut Vertreterin der Bibliothek  

• Nelly Stark Kassierin / Vertreterin der Bibliothek 

• Barbara Walsoe Vertreterin des Gemeinderates 

P E R S O N A L   
• Catherine Leibundgut Bibliotheksleiterin 

• Monika Henzler Stv. Bibliotheksleiterin / Belletristik Jugend / Filme / Sachbücher 

• Ursi Eisenring Hörbücher / Sachbücher 

• Jacqueline Gremminger Belletristik Erwachsene / Sachbücher 

• Nelly Stark Kindermedien / Sachbücher 

• Rebecca Thommen Musik / Sachbücher 

• Schülerinnen und Schüler Medien einordnen / Bücher einfassen                       
(Manuel Dreier, Sarina Erhart, Alena Hürlimann, Nicki Rohrbach, Jasmin Scherr,  
Miriam Schneider, Pascal Tschamper, Azize Ünlü, Sevval Ünlü) 
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GÖNNERVEREIN 

E I N  J A H R  G Ö N N E R V E R E I N  

Am 23. Januar 2017 ist der Gönnerverein der Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil 
gegründet worden. 

Der Gönnerverein macht es sich zur Aufgabe, im digitalen Zeitalter der social medias 
insbesondere die folgenden Bestrebungen der Bibliothek gezielt zu unterstützen: 

• Kinder und Jugendliche wieder vermehrt zum Buch hinzuführen, 
• sie zum Lesen zu motivieren, 
• sie in ihrer Sprachentwicklung zu fördern. 

Im ersten Jahr seiner Tätigkeit hat sich der Vorstand darauf konzentriert, einerseits die 
für die Erreichung der Zwecksetzung erforderlichen finanziellen Mittel zu beschaffen 
und andererseits zusammen mit dem Team der Bibliothek ein Aktionsprogramm zu er-
arbeiten. 

Dank rund 50 Patronaten, privaten Gönnerinnen und Gönnern sowie Firmensponsoren 
konnte ein beachtliches „Startkapital“ für die Umsetzung der geplanten Aktivitäten und 
Projekte bereitgestellt werden. 

Mit diesen Mitteln werden im Lauf der 
nächsten zwei Jahre Projekte wie „Tatort 
Bibliothek – ein Krimi-Spass“, „Wie kommt 
das «T» in den Baum?“, „Lesekerle und 
Lesefeen – Helden des Alltags erzählen“, 
„Büchercasting“, „Generationen lesen 
miteinander“ oder auch „Die mobile Biblio-
thek“ realisiert. 
 
Insgesamt stehen dreizehn Aktivitäten für 
Kinder und Jugendliche verschiedener     
Altersgruppen auf dem Programm. Diese ergänzen das traditionelle Bibliotheksangebot 
an Veranstaltungen wie „Geschichten erzählen“ (jeden Mittwoch-Nachmittag), zwei bis 
drei öffentliche Lesungen pro Jahr, die lange Erzählnacht oder Sommer(s)pass etc. etc. 

Werden doch auch Sie Gönnerin oder Gönner unserer schönen Gemeindebibliothek. 
Ab CHF 30 sind Sie dabei! Anmeldetalons liegen in der Bibliothek auf. 

Hans-Jürg Brunner    Theo Kim    Catherine Leibundgut    Pit Seelig 

Zaubermeister Roberto Giobbi 
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BETRIEBSJAHR 

Das Bibliotheksteam teilt sich ein Pensum von ca. 170 Stellenprozenten 
und erledigte im Berichtsjahr 2017 u.a. folgende Aufgaben:      

• Ausleihe ca. 20 Stunden pro Woche 
• 2’192 Medien eingekauft und für die Ausleihe bearbeitet 
• 12 Klasseneinführungen  / 61 Klassenbesuche ausserhalb der Öffnungszeiten 
• 52 Veranstaltungen in der Verantwortung der Bibliothek  
• Buchhaltung des Betriebes inkl. Lohnbuchhaltung 
• Administration 
• Weiterbildungen / Kurse / Meetings 

• EDV (Schulung NetBiblio) 
• Neue Kinder- und Jugendbücher vorgestellt von Bider&Tanner 
• Bibliothekstag in Zürich „Geben Sie Ihrer Bibliothek ein Profil!“ 
• Leiterinnen Meeting 
• Informationsveranstaltung für die Bibliotheksleitungen des Kantons BL 
• Jahresversammlung des Vereins Bibliotheken Nordwestschweiz 

• Anleitung und Betreuung der mitarbeitenden Schülerinnen und Schüler 
• Das Team traf sich zu 8 Teamsitzungen 
• Das Team erarbeitete ein Konzept Bibliothek - Schule  
• Das Team traf sich zu 3 Sitzungen mit dem Vorstand des Gönnervereins 
• Projektplanung zur Einrichtung der Schulbibliothek „Schulhausneubau Wilmatt“ 
• 4 Planungssitzungen mit der Arbeitsgruppe „Schulhausneubau Wilmatt“ 

B I B L I O T H E K S K U N D S C H A F T  2 0 1 7 :  

• 44’376 Besucherinnen und Besucher erfasste unser Personenzähler 

• 1'347 aktive Kundinnen und Kunden davon: 

• 593 Erwachsene und Familien 

• 128 Jugendliche / in Ausbildung 

• 563 Kindergarten- und Primarschulkinder 

• 34 Kleinkinder und auswärtige Kinder 

• 29 Therwiler Lehrerinnen und Lehrer  
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VERANSTALTUNGEN UND MEETINGS 

O S T E R B A S T E L N  
2 9 .  M Ä R Z  2 0 1 7  

 
Um den Kindern den Um-
gang mit Sachbüchern auf 
spielerische Weise näher 
zu bringen, laden wir 
regelmässig zu Bastel- und 
Spielstunden in die Biblio-
thek ein. Während solchen 
Veranstaltungen erleben 
die Kinder Spass in der 
Bibliothek, lernen sich in 
einer fremden Kinder-
gruppe zu äussern und 
können so ihre Sprach-
kompetenz entwickeln. 

 
3 9 .  J A H R E S V E R S A M M L U N G  D E S  V E R E I N S  
2 6 .  A P R I L  2 0 1 7  
An der GV 2017 wurden folgende Personen gewählt: 
• Monika Henzler als neues Vorstandsmitglied 
• Pit Seelig (Vizepräsident) als Vertreter der Leserschaft 
und u.a. folgender Beschluss gefasst:  
• Statutenänderung Artikel 12:  2-4 Mitglieder des Bibliotheksteams 

 

 

 Vorstand und Team 
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D Ä R W I L E R  M Ä R T  
2 9 .  A P R I L  2 0 1 7  
Im Begegnungszentrum Kirchrain 2 war Tag der offenen Tür. Der Käsperli kam zu Besuch 
in die Bibliothek, die Kinder konnten sich zu wunderschönen Figuren schminken lassen, 
ein grosser Bücherflohmarkt lud zum Stöbern ein und ein Bücherwettbewerb rundete 
die Highlights dieses Tages ab. 

 
V O R L E S E S T U N D E  M I T  R E B E C C A  
1 6 .  M A I  2 0 1 7  

 
Unter dem Motto 
„Leseförderung“ in 
der Bibliothek  
folgten einige  
Primarschulkinder 
der Einladung von 
Rebecca Thommen 
zur  Vorlesestunde 
aus dem Buch 
Fridolin. 
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" D I C H T E R - K L A N G ! "  M I T  H A N S P E T E R  M Ü L L E R -
D R O S S A A R T  U N D  M A T T H I A S  M U E L L E R  
1 2 .  M A I  2 0 1 7  

Hanspeter Müller-Drossaart verstand es wunderbar, ernsthafte Lyrik und heitere Verse zu 
gestalten und zu rezitieren. Musikalisch begleitet wurde diese poetische Reise mit virtu-
osen Klarinettenklängen vom Musiker Matthias Mueller. Dem Publikum wurde ein sehr 
vergnüglicher, sprachlich-musikalischer Abend serviert. 

 
D E R  G E M E I N D E R A T  Z U  G A S T  I N  D E R  B I B L I O T H E K   
1 5 .  M A I  2 0 1 7  

Es hat uns sehr gefreut, dass der Gemeinderat unserer Einladung gefolgt ist. Wir nutzten 
die Zeit bei einem gemütlichen Apéro, um einerseits den neu gewählten Gemeinde-
räten die Bibliothek vorzustellen, über Neuigkeiten im Bibliotheksalltag zu berichten 
und andererseits dem Gemeinderat unseren Dank für die jährliche Unterstützung 
auszusprechen. 

Die beiden Künstler (vorne), Pit Seelig und Rolf Frei 
(beide vom Vorstand) und das Team 
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L O T T O M A T C H  I N  D E R  B I B L I O T H E K  
1 7 .  M A I  2 0 1 7  

Gemütlicher Lotto-
Spielnachmittag in der 
Bibliothek mit Ursi 
Eisenring. 

 

L E S E ( S ) P A S S  -  L E S E S O M M E R  F Ü R  A L L E  P R I M A R -        
S C H U L K I N D E R  

Allen Therwiler Primarschulkindern wurde vor den Sommer-    
ferien ein Lesepass verteilt.  Die Kinder motivierten wir mit 
diesem Wettbewerb, an 20 Tagen jeweils mindestens eine 
Viertelstunde zu lesen.  

D Ä R W I L E R  L A N D F E S C H T  
1 2 .  A U G U S T  2 0 1 7  

Die Bibliothek organisierte am Därwiler Landfescht eine Käsperlistunde und beglückte 
wieder unzählige Kinder mit den Schminkkünsten von Nelly Stark. Der Andrang war er-
freulich gross. Die Kinder warteten geduldig bis auch das Letzte endlich an der Reihe 
war. 
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M I T T A G S L U N C H  F Ü R  A L L E  P R I M A R L E H R K R Ä F T E  
1 5 .  S E P T E M B E R  2 0 1 7   

Eines der Jahresziele war, die Zusammenarbeit zwischen der Primarschule Therwil und 
der Bibliothek zu optimieren. Im Team erarbeiteten wir dazu ein Konzept. Uns ist es 
wichtig, möglichst alle Lehrpersonen für uns zu gewinnen und sie zu überzeugen, min-
destens einmal pro Jahr mit ihrer Klasse die Bibliothek zu besuchen. So wird es möglich 
sein, allen Therwiler Kindern die Gemeindebibliothek zu zeigen. Um den Lehrpersonen 
unser Konzept Bibliothek - Schule vorzustellen, organisierten wir einen gemeinsamen 
Mittagslunch, der sehr viel gute Gespräche möglich machte. 
 
Dieses Treffen hat sich sehr erfreulich auf die Zusammenarbeit mit den Lehrkräften aus-
gewirkt. Wir konnten danach einigen Klassen eine Bibliothekseinführung anbieten und 
mehrere Lehrkräfte kommen seitdem regelmässig mit ihren Klassen zu Besuch in die 
Bibliothek. Ausserdem wurde beschlossen, dass die Gemeindebibliothek neu für das 
Medienangebot aller fünften und sechsten Primarschulklassen der Gemeinde Therwil 
zuständig ist. Wir stellten erfreulicherweise fest, dass uns die Jugendlichen wieder mehr 
auch in ihrer Freizeit besuchten.   

Klasseneinführung mit Nelly Stark 
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L E S E F I E B E R  M I T  M A N U E L A  H O F S T Ä T T E R  
2 9 .  O K T O B E R  2 0 1 7  

Manuela Hofstätter konnten wir für eine Veranstaltung im Oktober engagieren. Sie ver-
stand es einzigartig ihr Publikum mit ihren Buchempfehlungen zu begeistern. Praktisch 
alle von ihr vorgestellten und empfohlenen Büchern lösten eine herrliche Leselust aus. 
Wer Glück hatte, bekam von Manuela Hofstätter sogar eines der Bücher geschenkt, und 
alle Gäste wurden mit feinem englischem Gebäck von ihr verwöhnt.  
 
Es war nicht verwunderlich, dass nach der Veranstaltung alle präsentierten Bücher im Nu 
bei uns ausgeliehen waren. 

Manuela Hofstätter im Element 
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E R Z Ä H L N A C H T  " M U T I G ,  M U T I G “  
1 0 .  N O V E M B E R  2 0 1 7  

 

 

Rund 50 mutige Kinder folgten der Einladung zur diesjährigen Erzählnacht. Nachdem es 
der Käsperli (alias Frau Unfer) einmal mehr geschafft hatte, die Prinzessin zu retten, galt 
es, selbst etwas mutig zu sein. Zum Beispiel beim Pantomimen-Spiel, oder als Publikum 
bei der tollen Zaubershow von «Zauberer Eneas» (11 Jahre), der Mut und Können be-
wies und alle verzaubert hat. Oder wer traute sich, die Haut einer echten Vogelspinne 
anzufassen – wer schaute einer lebendigen Spinne dieser Gattung sogar mutig in die 
Augen? Mit viel Courage schafften schliesslich alle die Mutproben. 

 
Nach einer Stärkung am feinen 
Pausenbuffet  konnten die Kinder 
ein Buchstaben-Fresser-Bücher-
Monster basteln oder sich die 
Geschichte «Letzten Donnerstag 
habe ich die Welt gerettet» von Pit 
Seelig vorlesen lassen. Auch die 
mutigsten Heldinnen und Helden 
werden einmal müde und so ver-
abschiedeten sich die letzten 
Kinder nach 23 Uhr. 
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H E R B S T A P É R O  F Ü R  G E L A D E N E  G Ä S T E   
1 0 .  N O V E M B E R  2 0 1 7  

Beim jährlich stattfindenden Herbstapéro bedankten wir uns bei der Gemeinde, bei 
allen Personen, Institutionen und Geschäften, die uns finanziell unterstützten. Auch dem 
neu gegründeten Gönnerverein mit seinen Patronaten und Gönnern sprachen wir un-
seren Dank für die grosse finanzielle Unterstützung aus. 

Der feine Apéro wurde freundlicherweise von Jacqueline und Felix Gremminger 
spendiert. Herzlichen Dank! 

Der Geschichtenerzähler und Liedermacher Hans-Jörg Hänggi 
eröffnete den Herbstapéro 2017.
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S T E R N E N B A S T E L N  
2 4 . / 2 5 .  N O V E M B E R  2 0 1 7  

Der Einladung zum Sterne basteln folgten wieder zahlreiche Kinder und Erwachsene. 
Butterbrot-Papiertüten wurden unter der Anleitung von Monika Henzler zugeschnitten, 
geklebt und schliesslich als wunderschöne Sterne aus der Bibliothek nach Hause getra-
gen. Da sind wirklich viele kleine Kunstwerke entstanden. 

S A N T I G L A U S   
6 .  D E Z E M B E R  2 0 1 7  

Zur Freude der Kinder besuchte uns 
der Santiglaus. Die vielen und zum 
Teil sehr langen Verslein der Kinder 
waren wunderbar. 

Basteln mit Monika Henzler
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- m i n u  L I E S T  W E I H N A C H T S G E S C H I C H T E N  
1 0 .  D E Z E M B E R  2 0 1 7  

Über 200 Besucherinnen und Besucher, fünf Geschichten, 45 Minuten amüsante Unter-
haltung und purer Genuss: Unser Gast -minu mit seinen Weihnachtsgeschichten war der 
krönende Abschluss unseres Veranstaltungsjahres 2017. Nochmals ein ganz grosses 
und herzliches Dankeschön von uns an -minu, der uns und unserem Publikum mit 
Charme, Witz und seinen Geschichten aus dem Leben einen unvergesslichen zweiten 
Advent in Therwil beschert hat. 
 

M I T T W O C H S  I S T  I M M E R  
G E S C H I C H T E N S T U N D E  
Jeden Mittwoch erzählen wir Kindern, 
auch den ganz Kleinen, eine Geschichte. 
Auch die Eltern sind herzlich willkommen 
dabei zu sein. Wir regen die Kinder 
spielerisch an, die Kreativität, Fantasie 
und ihren Wortschatz zu erweitern. Ein 
unverzichtbares Angebot zur Lese-
förderung. 

Frikadellen sind out! -minu ist in!

Catherine Leibundgut erzählt Geschichten.
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TARIFE 

J A H R E S M I T G L I E D E R B E I T R A G  /  B A S I S A B O N N E M E N T  

Alle Therwiler Kinder im Kindergarten und in der Primarschule gratis (Wert CHF 15.-) 

Kinder / Jugendliche / in Ausbildung bis 25 Jahre   CHF 15.- 

Erwachsene         CHF 35.- 

IV/AHV mit EL und SozialhilfeempfängerInnnen   CHF 15.- 

Auswärtige Kinder / Jugendliche / in Ausbildung bis 25 Jahre CHF 25.- 

Auswärtige Erwachsene       CHF 50.- 

Abo plus (nur mit Basiskarte erhältlich) 
Hörbücher für Erwachsene / DVDs / Wii-Spiele   CHF 30.- 

S U P E R A B O N N E M E N T  =  M E H R  M E D I E N  U N D  L Ä N G E R E  
L E I H F R I S T E N !  
(Mit diesem Abonnement unterstützen Sie unsere Bibliothek!)  

Erwachsene         CHF 100.- 

Auswärtige Erwachsene        CHF 120.- 

S O N S T I G E  G E B Ü H R E N  

Reservationen  (Betrag pro Medium)    CHF   2.- 

Ausweisersatz        CHF   5.- 

Strichcode  (fehlender oder beschädigter Strichcode)  CHF   2.- 

Internet  erste 1/2 Std.     gratis 
   jede weitere angefangene 1/2 Std.  CHF   5.- 

L E I H F R I S T Ü B E R S C H R E I T U N G  

1. Leihfristüberschreitung (keine schriftliche Erinnerung)  CHF   2.- 

2. Leihfristüberschreitung       CHF   6.- 

3. Leihfristüberschreitung       CHF 15.- 

4. Leihfristüberschreitung                                          Medien werden in Rechnung gestellt!  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ZAHLEN UND STATISTIK 

Medien Bestand 
31.12.2017 Anschaffungen Ausleihen

Belletristik Erwachsene 2’789 328 8’174

Sachbücher Erwachsene 2’986 390 5’035

Belletristik Jugend 1’834 225 4’864

Sachbücher Jugend 765 57 1’196

Belletristik Kinder 2’372 340 11’812

Sachbücher Kinder 1’091 110 4’578

Fremdsprachen 610 97 891

Comic (E+J+K) 799 119 4’794

Zeitschriftenabonnemente 52 5 3’910

Hörbücher Erwachsene 594 58 1’400

Hörbücher und Musik Jugend/
Kinder CD/Kassetten 1’684 229 9’577

Musik Erwachsene CD 1’435 84 1’742

Sprachkurse 145 0 230

DVD’s 1’594 155 8’892

E-Games (Wii) 163 0 342

Total 18’913 2’197 67’437
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BILANZ UND JAHRESRECHNUNG 2017 

B I L A N Z  3 1 .  D E Z E M B E R  2 0 1 7
A K T I V E N 2 0 1 7 2 0 1 6 P A S S I V E N 2 0 1 7 2 0 1 6
Kasse 1’000.00 1’000.00 Kreditoren 1’934.70 740.10
Guthaben Postfinance 11’759.75 10’506.06 Transitorische Passiven 648.40 642.20
Guthaben Raiffeisenbank 37’927.08 33’909.03 Andere Rückstellungen 23’226.78 18’226.78
Sonstige Forderungen 1’231.15 220.05 Vereinsvermögen
Ausleihmaterial 1.00 1.00 am 01.01.2017 26’229.06
EDV-Wartung und -Support 1.00 1.00 Gewinn 82.04
Mobiliar 1.00 1.00 Eigenkapital 26’311.10 26’229.06
Beteiligung Raiffeisen 200.00 200.00

T O T A L  A K T I V E N 52’120.98 45’838.14 T O T A L  P A S S I V E N 52’120.98 45’838.14

A U F W A N D 2 0 1 7 2 0 1 6
Fixkosten
Personalaufwand
Löhne, Sozialleistungen 148’674.26 149’281.80
Weiterbildung 999.20 890.90
Sachaufwand
Miete Kirchrain 44’640.00 44’640.00
Nebenkosten Kirchrain 4’080.00 4’080.00
Reinigung Kichrain 4’465.80 4’968.00
EDV: Wartung, Schulung und 
Support 12’423.41 9’114.54

Unterhalt/Ersatz Mobiliar 3’500.00 2’272.20
Strom, Telefon, Internet 3’707.80 3’534.00
Sonstiger Betriebsaufwand: 3’679.29 6’265.85
• Büroaufwand, Kopien, Porti  
• Verwaltung, Spesen, 

Beiträge 
• Allgemeine Kosten

Total Fixkosten 226’169.76 225’047.29

Betriebskosten
Einkauf Medien 41’114.45 37’607.38
Bibliotheks-, 
Rezensionsmaterial 5’971.55 5’063.80

Werbung, Veranstaltungen, 
Aktionen 4’715.13 3’470.35

Total Betriebskosten 51’801.13 46’141.53

T O T A L  A U F W A N D 277’970.89 271’188.82

Ü B E R S C H U S S / V E R L U S T 82.04 213.73

E R G E B N I S 278’052.93 271’402.55

E R T R A G 2 0 1 7 2 0 1 6
Gemeindebeiträge
Gemeindebeitrag allgemein 163’300.00 155’500.00
Gemeindebeitrag für Miete inkl. NK 48’720.00 48’720.00
Gemeindebeitrag Zusatzkredit 6’000.00

Total Gemeindebeiträge 212’020.00 210’220.00

Andere Beiträge
Kindergarten / Primarschule Therwil 7’104.00 6’032.00
Mitglieder- und Benutzerbeiträge 37’934.05 38’080.85

Total Andere Beiträge 45’038.05 44’112.85

Übriger Ertrag
Beiträge, Spenden, Sponsoren:
• Raiffeisenbank 4’000.00 4’000.00
• Kulturfonds Baselland 1’200.00 600.00
• Brockenstube Therwil 3’000.00 3’000.00
• Bürgergemeinde Therwil 500.00
• Gemeinde Biel-Benken 1’000.00 1’000.00
• Röm.kath. Kirchgemeinde 1’500.00 1’500.00
• Sachspenden (Private, Gewerbe) 3’104.37 3’165.95
Gönnerverein
Flohmarkt, Aktionen, div. Erträge 6’654.76 2’473.00
Zinsertrag 35.75 58.55
Auflösung von Rückstellungen 1’272.20

Total Übriger Ertrag 20’994.88 17’069.70

T O T A L  E R T R A G 278’052.93 271’402.55

J A H R E S R E C H N U N G  0 1 . 0 1 .  -  3 1 . 1 2 . 2 0 1 7
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DANK 

U N S E R  D A N K  G I LT  I N S B E S O N D E R E  D E R  G E M E I N D E  T H E R W I L  
F Ü R  D E N  G R O S S E N  F I N A N Z I E L L E N  B E I T R A G  S O W I E  

• allen Kundinnen und Kunden für ihre Mitgliedschaft und ihre Treue zu unserem Verein                                                                   
• allen Kundinnen und Kunden mit einem „Super-Abo“ 
• allen lesehungrigen Kindern und Jugendlichen 
• den Mitgliedern des Gemeinderates 
• der Leitung und den Mitarbeitenden der Gemeinde 
• den Gründern des Gönnervereins Hans-Jürg Brunner und Theo Kim 
• den Patronaten, Gönnerinnen und Gönnern, Mitgliedern und Firmensponsoren des 

Gönnervereins 
• den Revisoren Christoph Ernst und Patrick Häberli 
• Primarschule Therwil  
• Raiffeisenbank Therwil Ettingen 4'000 Franken für Kinderbücher 
• Magrit Zingg und ihrem Team von der Brockenstube Therwil 3‘000 Franken 
• Katholische Kirchgemeinde Therwil 1‘500 Franken 
• Kulturfonds Baselland 1’200 Franken 
• Gemeinde Biel-Benken 1‘000 Franken 
• Jens und Franziska Stocker Bider & Tanner 922 Franken (aus dem Bücherverkauf an 

unseren Veranstaltungen) 
• Jacqueline und Felix Gremminger 750 Franken (für die Finanzierung des Herbst-

apéros) 
• Bürgergemeinde Therwil 500 Franken 
• -minu 200 Franken 
• Kinderarztpraxis Frau Dr. I. Müller und Frau Dr. D. Guldimann 70 Franken 
• Sommerwettbewerb: Dorfdrogerie Eichenberger, Restaurant Bahnhöfli, Restaurant 

Sternen je 50 Franken 
• Zeitschriftenabonnements: „Therwiler Börse“ Sandra Giess, Katharina Inhelder und 

Gabi Huber 376 Franken, Reto Wolf 100 Franken, Dorfdrogerie Eichenberger 100 
Franken, Buchhandlung Bider & Tanner 98 Franken 

(Spenderinnen und Spender mit Beiträgen ab 50 Franken sind namentlich erwähnt) 
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RÜCKBLICK  

Wieder ging ein spannendes Bibliotheksjahr rasend schnell vorbei.  

Seit Januar hat unsere Bibliothek einen Gönnerverein, der unsere Projekte zur 
Sprachförderung für Kinder und Jugendliche finanziell unterstützt. Ich bedanke 
mich sehr herzlich bei Theo Kim, der diesen Verein initiierte und zusammen mit 
Hans-Jürg Brunner, Pit Seelig und mir gründete. Mit grossem Engagement konnten 
Theo Kim und Hans-Jürg Brunner bereits im ersten Jahr rund 50 Patronatinnen und 
Patronaten sowie Gönnerinnen und Gönner gewinnen, die dem Verein beitraten 
und diesen sehr grosszügig finanziell unterstützen. Ich danke allen Beteiligten für 
das grosse Vertrauen in unsere Arbeit.  

Zusammen mit meinem motivierten Team und dem Vorstand des Gönnervereins 
erarbeiteten wir mögliche Projekte und Veranstaltungen für unsere Kinder und Ju-
gendlichen. So konnten wir das Konzept “Bibliothek – Schule“ zur besseren 
Zusammenarbeit mit der Lehrerschaft der Primarschule Therwil bereits umsetzen. 
Mit den erfreulich vielen Bibliotheksbesuchen der Lehrkräfte mit ihren Schul-
klassen erreichten wir ein angestrebtes Ziel unserer Bibliotheksarbeit. Es ist er-
freulich, wie die Schülerinnen und Schüler auch Eltern, Geschwister und Freundin-
nen und Freunde zu Besuchen in die Bibliothek animieren konnten. 

Das Vertrauen in unsere fachliche Kompetenz und unsere langjährige Erfahrung 
veranlassten die Verantwortlichen der Primarschule Therwil, uns um Unterstützung 
bei der Einrichtung einer neuen, mit unserem System vernetzten Schulbibliothek 
zu bitten. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Monika Henzler für die 
kompetente Erarbeitung der nötigen Konzepte. 

Zusammen mit meinem Team realisierten wir neben der alltäglichen Bibliotheks-
arbeit wieder viele interessante Veranstaltungen mit namhaften Autorinnen und 
Autoren. Der bis auf den letzten Platz gefüllte Geschichtenmorgen mit –minu war 
mein ganz persönliches Highlight des Jahres.  

Erneut konnten wir schöne Begegnungen in unserem Bibliotheksalltag erfahren. 
Die vielen Kleinkinder, die uns regelmässig, vor allem mittwochs mit ihren Eltern 
oder Grosseltern besuchten, waren wiederum eine Freude. Nicht weniger 
schätzten wir die vielen Besuche der älteren Menschen, die wir seit Jahren mit un-
serer Literatur und Musik bedienen dürfen. Die Anregungen und Wünsche unserer 
Kundschaft haben wir sehr geschätzt und sind auch zukünftig stets willkommen. Ich 
möchte mich an dieser Stelle bei allen, die unsere Bibliothek im vergangenen Jahr 
besuchten, recht herzlich bedanken.  



/ �23

AUSBLICK 

Die Bibliothek feiert im 2018 ihr 40 Jahr-Jubiläum. Unsere Kundschaft darf sich 
neben einem aktuellen, neuen Medienangebot auf ein abwechslungsreiches 
Jahresprogramm freuen. Zahlreiche spannende Veranstaltungen und Anlässe für 
unsere Kinder und Jugendlichen können mit der Unterstützung des Gönnervereins 
angeboten werden.  

Mit der Primarschule Therwil weiterhin gut zusammen zu arbeiten, hat auch in 
diesem Jahr höchste Priorität. Wir werden die Einrichtung der Schulbibliothek im 
neu gebauten Schulhaus tatkräftig unterstützen. Wir bieten wiederum für alle in-
teressierten Lehrkräfte Bibliothekseinführungen an, um möglichst viele Schülerin-
nen und Schüler zu gewinnen, die Bibliothek auch in der Freizeit aufzusuchen.  
Sie sind unsere Kundinnen und Kunden von morgen. 

Alle sind herzlich willkommen in unserem heimeligen Haus. Es steht allen offen, die 
einen Ort der Begegnung suchen, einfach bei uns verweilen oder unser vielsei-
tiges Medienangebot nutzen möchten. Wir freuen uns, unsere treuen Kundinnen 
und Kunden weiterhin sorgfältig zu bedienen, und auf hoffentlich viele neue 
Gesichter, die wir bei uns begrüssen dürfen. 

Ich bedanke mich bei meinem immer sehr motivierten, kompetenten und fröh-
lichen Team. Auch möchte ich meinen herzlichen Dank dem Vorstand für die Un-
terstützung aussprechen. Es macht ganz viel Freude so zu arbeiten!  

Catherine Leibundgut, Bibliotheksleiterin    

Therwil, im April 2018  
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INFORMATIONEN 

Ö F F N U N G S Z E I T E N  2 0 1 8  

Montag  15.00 – 18.30  
Dienstag  09.00 – 11.30 
Mittwoch/Freitag 15.00 – 18.30 
Samstag  09.30 – 12.30 

Während der Schulferien  
(Frühjahr, Sommer und Herbst)  
Montag  15.00 – 18.30 

K O N T A K T  

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil 
Kirchrain 2 
4106 Therwil 

Tel. 061 721 62 43  
info@bibliothek-therwil.ch 

Informationen zu unserer Bibliothek und den Medienkatalog für Verlängerungen und 
Reservationen finden Sie auf unserer Homepage: www.bibliothek-therwil.ch 
Sie finden uns auch auf Facebook: www.facebook.com/bibliothektherwil

http://www.bibliothek-therwil.ch
http://www.facebook.com/bibliothektherwil
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